
Meeresbodensedimente im Maßstab 

1:100.000 in der deutschen Ostsee 

Die Klassifizierung des Meeresbodensediments erfolgte nach Tauber (2012) wobei 

granulometrische Analysen von mehr als 17.000 Sedimentproben basierend auf einem 

punktuellen, irregulär verteilten Probenraster herangezogen wurden. Die einzelnen 

Sedimentproben wurden auf Basis der Korngrößenverteilung klassifiziert.  

Die Klassifizierung der meisten Sedimentproben basiert auf zwei Parametern:  

(1) Mittlere Korngröße mit Einteilung und Benennung nach der Udden-Wenthworth-Skala. 

Die Zuordnung erfolgt über den Median (Korngröße bei 0,5=50%) einer angepassten 

Kornsummenkurve (Tauber et al. 1999).  

(2) Sortierung der Sedimentprobe als zweiter Parameter der angepassten Kornsummenkurve. 

 

Abbildung 1: Grafische Darstellung der Ermittlung der zwei Korngrößenparameter durch die 

Anpassung einer Kornsummenkurve (Tauber et al. 1999) 

 

In einem zweiten Schritt werden diese Parameter in ein zweidimensionales 

Klassifikationsschema eingeordnet (Abbildung 2). 



 

Abbildung 2: Zweidimensionales Klassifikationsschema nach Tauber (2012). Die Farbskala zeigt 

die mittlere Korngröße (Median). Die Graustufen stellen den Sortierungsgrad dar. 

Die so ermittelten Klassenzugehörigkeiten der punktuellen Sedimentproben wurden in einem 

dritten Schritt mittels Kriging in die Fläche interpoliert.  
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